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WIEVIELE
SENDER SCHAFFST DU

IN EINER MINÜTE?

FERNSEHGEWOHNHEITEN

Fussball,
Eishockey, Skirennen, die

neuesten Nachrichten,
Unterhaltungs-Sendungen, Videoclips, einen

spannenden Krimi - all das holst du dir
mit einem Tastendruck ins Wohnzimmer.

Die elektronischen Medien
unterhalten, informieren, belehren, sie gehören

zu deinem Alltag. Kaum noch eine
Familie ist heute ohne Radio- und
Fernsehgerät. Man empfängt drahtlos über
Antennen, über Kabelnetze oder direkt
von Satelliten aus dem Weltall. Du hörst
stereo, siehst in Farbe, empfängst in- und
ausländische Sender, am Tag wie in der
Nacht.

Wie aber hat das alles angefangen?
Ganze drei Stunden pro Woche konnten
deine Grosseltern und Eltern vor 40
Jahren Schweizerisches fern-sehen. Es

gab damals heftige Proteste gegen das

neue Bildmedium. Und ein Journalist
befürchtete gar die totale Verblödung
des Schweizervolkes. Trotzdem führte
man in unserem Land das Fernsehen
1958 offiziell ein. Seit 1954 hat die
Television weltweit einen gewaltigen
Siegeszug angetreten.

Zudem: deine gesamte Medienwelt
(Fernsehen, Radio, Kassetten rekorder,
CD-Player, Walkman, Computer, Game

Boys, Zeitungen, Zeitschriften, Bücher,
Comics) wächst unaufhörlich. Vor allem
die elektronischen Medien Fernsehen
und Radio entwickeln sich nach wie vor
mit rasender
Geschwindigkeit. Ein

Leben ohne
Fernsehen könntest du
dir wohl kaum
mehr vorstellen.
Doch gerade das
Fernsehen hat die
Probleme des
Zusammenlebens in der Familie stärker
bewusst gemacht. Weil der Flimmerkasten

nun einmal da ist, muss jemand
entscheiden, wer wann wie lange
welches Programm sieht. Dadurch kann der
TV-Apparat so etwas wie ein Messgerät
der guten, schlechten oder gar fehlenden

Beziehungen in der Familie werden.
Wenn du und deine Familie euch wegen
einer Fernsehsendung nicht einigen
könnt - wie wollt ihr es denn bei viel

wichtigeren Sachen können?
Das Fernsehen ist gleichsam der Fami-

lienfiebermesser! Lies ihn häufig ab! Die

folgenden Fragen können dir dabei
vielleicht ein wenig helfen.

TEXT CHRISTIAN MURER
FOTO PATRICK WALDE
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FERNSEH'F RAGEN
Warum
schaust du
fern?

Drückst diLjeweils
einlach auf der
Fernbedienung

herum nder wählst
du dir die Sendung

in einer Prngramm-
Zeitschrift aus?

Mit wem schaust
duam liebstenJnrn
und warum?

Redet ihr manchmal
in der Familie über
Fennsehsendungen,
die ihr zusammen
geschaut habt?

dich,
nicht fern
zu sehen?

Welche Fernseh-
sendungen
heeindrucken dich
besonders und
warum?
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regst du died auf
und warum?

Gibt es eine
Fernsehfigur, der
du nacheiterst, und
warum?

Welches ist für dinh
der Unterschied
zwischen einem

Toten in der
«Tagesschau» und

einem Toten im
Krimi?

Wieviele
Sportsendungen
musst du dir
anschauen, um.iit
zu bleiben?

Wieviele Sender
schaffst du in einer

Minute?

Was würdest du in deiner
Freizeit tun, wenn das
Fernsehen noch nicht
erfunden oder bereits
wieder abgeschafft wäre?

Du kannst nur
drei Sachen auf eine einsnme

Insel mitnehmen.
Was nimmst du mit?
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